
Schulhaus Sulgenbach, erb. 1868-1870
Freistehendes, dreigeschossiges Schulgebäude
über einem T-förmigen Grundriss mit der
Hauptfassade an der Eigerstrasse. Einen vertikalen
Akzent setzt hier der werksteinverblendete, flache
Mittelrisalit mit Frontispiz. Horizontale
Fassadengliederung durch gebändertes
Erdgeschoss, Stockwerk-Sohlbank und Traufgesims,
wobei das Sohlbankgesims sehr kräftig auskragt. Die
drei mal drei Fensterachsen sind durchgehend
gewahrt, die Fenstereinfassungen schlicht, im ersten
Stock geohrt. Das dem barockisierenden
Historismus angehörende Schulhaus verfügt in den
rückwärtigen Zwickeln über getrennte
Treppenhäuser für die beiden Geschlechter.
Rechterhand, etwas abgesetzt vom Schulhaus,
befindet sich ein Kalksteinbrunnen mit der Jahrzahl
1871.
M.R. 1989 / ste 2016
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